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...was die Fliese braucht

FP 415 Entkopplungs- & Wiederaufnahmevlies
zur entkopplung von Fliesen- und natursteinbelägen auf schwindungsgefährdeten
Untergründen sowie zur Herstellung von wiederaufnahmefähigen Oberflächenbelägen

  verstärktes Armierungs-Fasergewebe

  Aufbauhöhe 0,7 mm

  entkoppelnd & rissüberbrückend

  flexibel

  atmungsaktiv

  verrottungsbeständig

 für Wand & Boden

 für Innenbereich

  Anwendungsgebiet
FP 415 eignet sich für eine Verlegung von keramischen Fliesen und belä-
gen auf schwindungsgefährdeten Untergründen im innenbereich. FP 415 
ist als armierungs- bzw. entkopplungsschicht auf estrichen, beton, Putzen, 
Spanplatten, asphalt und rissgefährdeten Untergründen anwendbar. Das 
verstärkte armierungs-Fasergewebe verringert die Übertragung von haar-
rissen und anderen Verformungen auf den Oberflächenbelag.

Für den einsatz als Wechselvlies für wiederaufnehmbare beläge ist FP 415 
ebenfalls geeignet. Diese Verwendung ist für den bereich Mietwohnung, 
Messebau oder Gestaltung von ausstellungsräumen sehr interessant. 
Ohne rückstände auf dem altbelag zu hinterlassen, kann der auf FP 415 
verlegte belag wieder entfernt werden. Zum Fixieren ist das separat erhält-
liche klett- und Fixierband (selbstklebend) notwendig.

  Eigenschaften
Das Armierungsvlies FP 415 ist flexibel, atmungsaktiv und verrottungs-
beständig. Die verstärkten Faserstrukturen gewährleisten einen optimalen 
haftverbund mit dem Fliesenkleber.

  Technische Daten
Material Spezial-Polyesterfaservlies (formal- 
  dehydfrei)

aufbauhöhe ca. 0,7 mm

Gewicht  ca. 145 g/m²

Zugkraft längs max. 500 [n/50 mm]

Zugkraft quer max. 310 [n/50 mm]

Zugkraftdehnung längs max. 25 % 

Zugkraftdehnung quer max. 26 %

luftdurchlässigkeit 1100 l/m² s

  Untergrundvorbereitung
Der Untergrund muss sauber, fest, tragfähig und frei von rissen sein. haf-
tungsmindernde und nicht tragfähige Oberflächenschichten sowie extrem 
glatte Untergründe und Zementschlämme, Trennschichten aus Farbresten, 
Fett, Öl und Staub müssen entfernt oder aufgeraut werden (z. b. nach dem 

blastrac-Verfahren). Fußboden-heizkonstruktionen sind vorher gemäß den 
anerkannten regeln der Technik aufzuheizen. Die Fliesenkleber-Verarbei-
tungshinweise (mindestens Flexkleber klasse c2 S1) sind zu beachten. So 
ist z. b. eine vorige Grundierung des Untergrunds zwingend erforderlich. 
eventuell notwendige ausgleichsspachtelungen müssen immer unter dem 
Vlies ausgeführt werden.

  Verarbeitung
1) Als Armierungs-/Entkopplungsvlies: Die einzelnen bahnen FP 415 wer-
den passgenau zugeschnitten. Mit einer Zahnung 4 x 4 bzw. 6 x 6 mm, je
nach Untergrund, wird der Fliesenkleber (mindestens Flexkleber klasse c2
S1, optimal Flex-Schnellkleber der klasse c2 FT S1) auf den Untergrund
aufgetragen. Die zugeschnittenen bahnen werden innerhalb der klebeof-
fenen Zeit in den kleber eingebettet und sofort mit einem reibebrett oder
andrückroller in den kleber eingedrückt. achten Sie hierbei auf eine hohl-
raumfreie Verlegung von FP 415. ebenso ist darauf zu achten, dass keine
kreuzfugen bzw. Querstöße entstehen; gegebenenfalls sind diese versetzt
anzuordnen. Nach erfolgter Entkopplung kann der Oberflächenbelag ent-
sprechend den regeln der Technik verlegt werden. achten Sie darauf, dass 
bewegungsfugen aus dem Untergrund übernommen werden.

2a) Als Wechsel-/Wiederaufnahmevlies (Boden): Um Schallbrücken 
zu vermeiden, sind vor den Verlegearbeiten schmale randdämmstreifen 
einzusetzen. Danach werden die einzelnen bahnen FP 415 passgenau 
zugeschnitten. Nun werden je m² Bodenfläche mindestens 10 Stück Fi-
xierbänder mit einer länge von ca. 10 cm auf den boden angebracht und 
darauf die Vlies-bahnen faltenfrei verlegt. Damit kein Fliesenkleber auf dem 
Untergrund haftet, sind die Stöße mit einem geeigneten klebeband abzude-
cken. Anschließend werden die Bodenfliesen nach den Regeln der Technik 
verlegt. eventuelle Sockelleisten werden vor Verlegung des bodenbelages 
angebracht oder mit FP 415 Fixierband befestigt. rückbau: Falls notwen-
dig, kann mit hilfe eines Saughebers der belag, in einer ecke beginnend, 
nahezu rückstandsfrei wieder entfernt werden.

2b) Als Wechsel-/Wiederaufnahmevlies für Wände in Musterausstel-
lungen: Wir empfeheln FP 415 als Wechselvlies nur kurzzeitig z. b. bei 

Fixierband separat erhältlich
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...was die Fliese braucht

FP 415 Entkopplungs- & Wiederaufnahmevlies
Musterausstellungen zu verwenden. Für den Wandbereich wird das FP 415 
Fixierband senkrecht und parallel zueinander über die gesamte höhe (ma-
ximal 2,50 m) an der Wand angebracht. entscheidend für die bandabstände 
sind die kantenlängen der zu verlegenden keramischen beläge. es gilt:

Fliesen-Kantenlänge Fixierband-Abstand

< 10 cm 20 cm

10 - 20 cm 30 cm

20 - 40 cm 40 cm

40 - 60 cm 50 cm

> 60 cm 75 cm

Es empfiehlt sich, das Fixierband zusätzlich mechanisch zu sichern, z. B. 
durch tackern oder nageln. Das zugeschnittene Vlies wird faltenfrei und 
straff auf dem Fixierband befestigt. im Stoßbereich ist das Vlies stumpf 
und mittig über die gesamte kantenlänge auf FP 415 Fixierband zu befe-
stigen! ebenfalls sind Vlieskanten an Stirnseiten mit Fixierband zu sichern. 
Anschließend werden die Wandfliesen nach den Regeln der Technik ver-
legt. rückbau: Falls notwendig, kann mit hilfe eines Saughebers der belag, 
in einer ecke beginnend, nahezu rückstandsfrei wieder entfernt werden.

  Lagerung
FP 415 trocken lagern und direkte Sonneneinstrahlung vermeiden Wir 
empfehlen die Verwendung von holzrosten/Paletten.

  Entsorgung
Schnittreste können dem Gewerbemüll zugeführt werden. Die Vorschriften  
nach aktuellem abfall- und entsorgungsgesetz sind zu beachten.

  Hinweise
- Mindest-anforderung an den Fliesenkleber: Flexkleber klasse c2 S1, op-

timal Flex-Schnellkleber der klasse c2 FT S1

- generell sind in Zweifelsfällen Probeflächen anzulegen; gegebenenfalls 
ist technische beratung einzuholen

Artikelnummer Bezeichnung Abmessung Liefereinheit
30415-050 FP 415 entkopplungs- & 

Wiederaufnahmevlies
1 m breit, 50 m lang 50 m² / rolle

30415-051 FP 415 Fixierband 50 mm breit, 25 m lang 25 lfm / rolle
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auf Grund der Fülle an unterschiedlichen Materialien und arbeitsbedingungen am bau können oben genannte angaben nur allgemeine Verarbeitungsrichtlinien und hinweise 
sein. Auf unterschiedliche Witterungs-, Untergrund- und Objektbedingungen haben wir keinen Einfluss. Bei den auszuführenden Arbeiten sind die einschlägigen Empfehlungen, 
richtlinien, normen, regelwerke sowie mitgeltende Merkblätter und allgemein anerkannte regeln der Technik einzuhalten. anwendungstechnische empfehlungen in Wort 
und Schrift, die wir zur Unterstützung des käufers bzw. Verarbeiters geben, sind unverbindlich und stellen kein vertragliches rechtsverhältnis und keine kaufvertragliche ne-
benverpflichtungen dar. Die in dem technischen Merkblatt gemachten Angaben und Empfehlungen beziehen sich auf den gewöhnlichen Verwendungszweck und entsprechen 
unserem heutigen Kenntnisstand. Im Zweifelsfall ist der Verarbeiter verpflichtet ausreichend Eigenversuche durchzuführen und die Anwendungsmöglichkeit zu prüfen. Für 
Anwendungsfälle, die im technischen Merkblatt nicht ausdrücklich genannt sind, ist der Verarbeiter verpflichtet, technische Beratung bei Fliesen-Plus einzuholen. Eine Garantie 
kann nur für die Güte unserer Produkte im rahmen unserer Verkaufs- und lieferbedingungen, nicht aber für die erfolgreiche Verarbeitung übernommen werden.

Mit Erscheinen dieses technischen Merkblattes verlieren alle vorangegangenen Ausgaben ihre Gültigkeit.  Ausgabe: Januar 2023

  Notizen


